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NaUonale ZuMdvoklröge.
Elsbelh Krukenberg über „Die deutsche Familie".
Man hat die Jugendfürsorge als eine der wichtigsten

und schönsten Aufgaben erkannt. Reich und weit ist
das Feld, das hier zu bebauen ist. Die Bestrebungen
schlagen verschiedene Wege ein, laufen aber
schließlich doch auf das eine und gwße Ziel hinaus :
Das Wohl unserer Jugend , auf der des Reiches Zu¬
kunft ruht . In einem Punkte durfte unsere Stadt
bahnbrechend werden, indem hier der Gedanke, in der
Heranwachsenden Jugend durch Borträge tüchtiger ,
von Nationalbewußtsein durchdrungener
Frauen und Männer jenes uns fast entschwundene
Gefühl zu wecken, stärken und zu erhalten, erstmals
in die Tat umgesetzt wurde . Das Vorhaben ist dank
der zielbewußten und ausdauernden Arbeit des eif¬
rigen Verfechters der deutschen Sache im Osten , Major
a. D . Kreßmann , gelungen . Die sittlichen Werte,
die die Früchte jener rastlosen Bemühungen um die
Stärkung des nationalen Empfindens sein werden,
können sich naturgemäß erst nach Jahren zeigen .
Einstweilen ist die Saat in die jungen Herzen gelegt ,
die kommende Geschlechter ernten werden. Aber der
Dank der Jugend ist allen , die um unser unverfälsch¬
tes Deutschtum streiten, schon jetzt sicher. Das zeigt
der außerordentlich gute Besuch , die erwartenden
Gesichter , der stürmische Beifall. So auch am Samstag .

Frau Krukenberg sprach über die deutsche
Familie . Einfach und schlicht , vornehm und natür¬
lich tat sie das . Diese echte deutsche Frau führte sich
bei der Jugend mit ihrem warmen Brustton der
Ueberzeugung, mit ihrem Adel der Gesinnung, der das
Zeichen wahrster Herzensbildung ist, daß auch dem , der
nicht alles unterschreiben wollte , was sie vorbrachte,das Herz aufgegangen sein würde , aufs beste ein .
Das festeste Fundament des Staates , so begann sie,
ist die Familie . Dann gab sie ein Bild von dem
mutmaßlichen Werdegang der Familie . Bestimmtes
über den eigentlichen Ursprung ist kaum zu sagen .
Die Hauptquelle ist die vergleichende Volkskunde .
Was die Römer bei ihrer Heerfahrt nach Norden
zu den Germanen fanden, waren immerhin noch Rest¬
bestände einer früheren Kultur , wie sie auch aus Dich¬
tungen ersichtlich ist . Eine Sippe war ehemals das
ganze Geschlecht. Es gab nur Geschlechtsgemein -

schasten, Einzelehen und -Familien bestanden nicht.
Für Verbrechen des einzelnen hastete das ganze Ge¬
schlecht . Die Kinder gälte i nur mit der Muttersippe
als blutsverwandt . Die Ursache der Entstehung der
Ehe aus der Geschlechtsgemeinschast ist rein prak¬
tischer Natur . Um die Zahl der Arbeitskräfte zu
mehren (die Frauen besorgen die Landarbeit ), nahm
ein Mann sich mehrere Frauen . Die Frau war der
Willkür des Mannes preisgegeben : er konnte sie ver¬
schenken, verleihen, verkaufen, weste -- vererben usw .,
noch früher wurde die Frau beim Tode des Mannes
mit ihm getötet. Später wurde die Frau das Eigen¬
tum des Mannes , stand aber noch unter der Schutz¬
gewalt des Bruders . (Geschwistertreue stand über
der Gattentrcue .) Der allgemein übliche Frauen¬
raub war dann nichts mehr als Schein, da das Löse¬
geld vorher ausbedungen war . Die Schutzgewalt wird
schließlich dem Mann übertragen , die sittliche Ehe
entsteht. (5. Jahrhundert .) Nach Kirchhofs ist die
Ehe zurückzuführen auf bittersten Zwang , Not und
stete Lebensgefahr . Fördernd wirkten weiter die
christlichen Änschauungen, die mehr und mehr Boden
gewannen . Im Mittelalter suchte sich dann das
Weltfluchtideal breit zu machen , aber das Volk war
wohl zu gesund und kraftvoll, um das allgemein an¬
zuerkennen. Die geschichtlichen Rückblicke schloß Red¬
nerin mit einem Hinweis auf Luther , der den Segen
eines von christlichem Geiste erfüllten Familien¬
lebens auch für die Diener der Kirche neu zu Ehren
gebracht und beredt zu Preisen gewußt habe. Für
die Zukunft gelte es, neue Werte zu schassen und
Altüberkommenes zu erhalten . Es könne nicht alles
ohne unser Zutun von selbst kommen : denn : „es
kann in der Welt nur gut werden durch die Guten" .
Auf die Gefahren für den Weiterbestand der Familie
wird nachdrücklich hingewiesen. Sie bestehen einmal
in den sozialen und wirtschaftlichen Verhältnissen
unserer Zeit und der zu starken Betonung des indi¬
viduellen Sichauslebenwollen. Die Not im wirtschaft¬
lichen Leben, Erwerbskampf , Maschinenbetrieb und
Jagd nach Vergnügen wirken zersetzend auf das
Familienleben ein . Wenn man sich den Tageslauf
mancher Familien vor Augen führt, komme man zu
dem Schluß , daß von einem Familienleben überhaupt
keine Rede sein könne . Beruf und gesellschaftliche
Pflichten beanspruchen die Eltern zu sehr . Alle feine¬
ren Beziehungen von Mensch zu Mensch werden unter¬
drückt in einem Uebermah von Berufsarbeit u . Gesellig¬
keit. Wir dürfen aber die besten Werte des Lebens nicht
verschwinden lassen . Staat und Gemeinde müssen
vor allen Dingen zu helfen suchen . Richtig sei zwar,
daß trotz Säuglingsfürsorge , Krippen , Volksküche usw .
die gemeinsame Wohnung bleibe. Aber gerade sie
bilde eines der traurigsten Kapitel im Leben des
Volkes und biete oft das trostloseste Bild von Familien¬
leben . Es wäre verhängnisvoll , wenn wir der Fa¬
milie die Verantwortung abnehmen wollten. Vater¬
sorgen und Mutterliebe sind jetzt schon für viele
Worte ohne Bedeutung , inhaltslose Phrasen geworden.
Das treue Sorgen im Kreise zwischen Eltern und
Kindern und der Geschwister untereinander , Boden¬
ständigkeit und eigener Charakter gehe der Jugend
im Zeitalter der Mietskasernen und des Massen¬
betriebs (auch der Schule) mehr und mehr verloren.
Als Ergänzung der Hauserziehung sollen
die neuzeitlichen Einrichtungen , Jugendfürsorge usw .,
gern Geltung haben . Die Familie bleibt aber immer
der verantwortliche Faktor für die Erziehung der
Heranwachsenden Jugend . Als Mittel gegen die
Zerstörung des Familienlebens werden genannt : Be¬
schränkung der Arbeitszeit , Einschränkung der Berufs¬
arbeit der verheirateten Frauen u . a . m . Wie ver¬
heerend die Berufsarbeit der Frauen wirkt, wird an
Zahlenbeispielen erläutert . Mit der Zunahme der
Fabrikarbeit der Mütter ist z. B . die Sterblichkeit
der Kinder und der in jugendlichem Alter begangenen
Verbrechen parallel gegangen. Die zu starke Betonung
der individuellen Lebensgestaltung sei ebenfalls zu
bekämpfen . Die Kinder ergreifen früh Berufe und
fühlen sich dann selbständig , oft leiden sie unter der
Willkür und Ausnützung der Eltern . Hier bietet das
Gesetz schon manche Handhabe . Die Frau sei aber
noch nicht ausreichend geschützt. Das zersplitternde
Vielerlei unserer Zeit sei ebenfalls ein Grund für das
Sichauslebenwollen . Auch die uns eigene Vereins¬
meierei und das Versammlungsleben tragen viel
Schuld, da sie das Außer -Haus -Leben begünstigen.
Es werde in den Vereinen viel Zeit unnütz tot¬
geschlagen und es komme doch gewöhnlich nicht viel
dabei heraus . Wir müssen wieder das erstreben,
was wir waren : eine einfache , schlichte und doch
stolze, achtungerweckende Art. Es gilt das Volks¬
leben auszubauen , das Familienleben zu schützen .
Und in diesem Kampfe sind Mann und Weib die
treuesten Genossen und Helfer. Mit einer Bitte und
Ermahnung an die jugendlichen Hörer , das ihrige
zur Besserung beitragen zu wollen, schloß die Red¬
nerin ihre überzeugenden Ausführungen unter rau¬
schendem Beifall.

Dem Vortrag voran gingen Bokalvorträge von
Schülern der Goetheschulr unter Leitung des Musik¬
direktors Sie in hart . Frisch , freudig und gut
ersaßt kamen fünf Attenhofer Kinderlieber aus den
jugendlichen Kehlen. Außerdem fanden die zwei von
Herrn Steinhart komponierten Kinderlieber,
„Lauf Häslein" und „Der Frosch sitzt in dem Rohre",
wegen des gut getroffenen naiven Tons viel Ankiang.
Sehr glücklich traf Frl . Balzar die romantische
Stimmung in Schönaich-Carolaths „Mondschein und
Giebeldächern in einer deutschen Stadt "

. Die drei
Stimmungsbilder (Händel, Kölcher und Grieg ) für
Streichorchester, Klavier und Harmonium zeigten die
ausübenden Schüler oben genannter Schule auf be¬
achtenswerter künstlerischer Stufe . Die tonale Schön¬
heit der drei Stücke wurde den Hörern recht zum
Bewußtsein gebracht. Alles in allem war der Abend ,
an dem wie gewöhnlich die Leiter der Schulen, Lehrer
und sonstige angesehene Persönlichkeiten teilnahmen,
voller Genüsse und dem Verständnis der jungen
Schar nach größter Möglichkeit angepaht . Daß er ,
wie die bisherigen Veranstaltungen , zu dem gesteckten
Ziel führen möge, muß jeder, der es mit unserer
deutschen Sache gut meint , von ganzem Herzen der
Jugend und ihren Führern wünschen . —dt.

Karlsruher kuusileben.
Grotzh . Hoslheaker.

Spielplan des Grotzh . Hofkheakers
a) in Karlsruhe :

Dienstag , 21 . März . 8 . 47. „Mignon "
, Oper

in 3 A . von Ambroise Thomas . 7—10.
Donnerstag , 23 . März . 6 . 48. „Samson und

Dalila"
, Oper in 3 A . von Saint Satzns . 756 bis

gegen 10.
Freitag , 24 . März . I .. 48. Zum erstenmal :

„Die Wildente"
, Schauspiel in 5 A . von Henrik

Ibsen . 7 bis nach 10.
Samstag , 25 . März . 6 . 49. „Wienerinnen " .

Lustspiel in 3 A . von Hermann Bahr . 548 bis 10.
Sonntag , 26. März . 8 . 49 . „Der Rosen¬

kavalier" , Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo
v . Hofmannsthal , Musik von Richard Strauß . 547 bis
-V. 10.

Montag , 27 . März . L . 49 . „Der schlechte Ruf " ,
ein Rokokoscherz in 1 Akt von Oskar Blumenthal .
„Der Misanthrop"

, Schauspiel in 5 Akten von Moliöre ,
in deutschen Versen von Ludwig Fulda . 548 bis gegen
10 Uhr.

Eintrittspreise
am 21, und 23 . März Balkon 1 . Abt . 6 -K , Sperr¬

sitz 1 . Abt. 4 -K 50 4 :
am 24 . und 25 . März Balkon 1 . Abteilung 5 °K,

Sperrsitz 1 . Abt . 4 -41 .
am 26 . März Balkon 1 . Abt. 8 -4t , Sperrs . 1 . Abt . 6 -4t ,
am 27. März Balkon, 1 . Abt . 5 -4t , Sperrs . 1. Abt. 4 -4t .

Die Abonnementskarten für das 4 . (letzte) Quar¬
tal <55 . bis 72. Vorstellung) können von Montag , den
20 . März an , an der Boroerkaufsstelle eingelöst wer¬
den . Von Dienstag, den 18 . April an , werden die
nicht eingelösten Karten den Abonnenten in der
Wohnung zugestellt .

! ,) in Baden -Baden :
Freitag , 24 . März . 24 . Abonnementsvorftel -

lung „Bioletta"
(La Traoiata ), Oper in 3 A . von

Verdi. 7 bis 5( 10.

Srotzh . HoWMr zu Karlsruhe.
Dienstag, den 21 . März 1911 .

47 . Aboimements-Borstcllnnq der Abteilung MK
(gelbe Aboiinemeutskarteu ).

Mignon .
Oper in drei Men mit Benutzung des Goetheschen
Romans „ Wilhelm MeistersLehrjahre " von Michel Carr 5
und Jules Barbier . Deutsch von Ferd. Gumbert

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .
Musik von Ambroise Thomas .

Personen :
Wilhelm Meister . Hans Bussard .
Lothario . Hans Keller .
Mignon . . K . Warmersperger.
Phlline 1 Mitglieder einer reisenden (Olga Kallensee.
Laörtes / Schauspielgesellschast t Franz Roha.
Der Fürst von Tiefenbach . . . . Wilhelm Kemps.
Der Baron von Rosenberg . . . . Hermann Benedict .
Die Baronin . Anna Blank.
Friedrich , deren Neffe . Felix Kranes.
Jarno , Anführer einerAigeunertruppe Eduard Schüller.
Zafari , ein Zigeuner . Friedrich Erl .
Antonio , ein alter Diener . . . . Äd . Bodenmüller.
Vornehme Damen und Herren . Bürger . Schauspieler.

Zigeuner . Bauen: und Bäuerinnen.
Der erste und zweite Akt spielen in Deutschland , der

dritte in Italien gegen 1780.
Im ersten Akt : Zigeuncrtanz , arrangiert von Paula
Allegri - Bayz , ansgeführt von Olga Leger , Richard

Allegri und dem Balletkorps.
Nach jedem Akte eine längere Pause.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der
Tages- und Zlbendkasse zu haben .

Anfang : 7 Uhr. Ende : gegen 10 Uhr.
Kasse -Eröffnung: st -7 Uhr.

Ter freie Eintritt ist siir heute aufgehoben .
Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung -4! 6.—,

Spernch : l . Abteilung 4.50 usw.

Vom Volker.
Wetterbericht des ZentralbureanS f ir Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 20. März 1911.
Der hohe Druck, der noch Skandinavien bedeckt,

hat sich seit gestern noch südostwärts über Polen aus¬
gebreitet. Die Depression über der Biscayasee ist
erhalten geblieben , doch ist ihr Einfluß nunmehr
auf die nächste Umgebung beschränkt . In Deutsch¬
land hat es ausgeklart und die Temperaturen find
vielfach unter den Gefrierpunkt gefallen. Strenge
Kälte herrscht noch in Rußland (Wilna — 9 Grad ,
Moskau — 8 Grad) . Eine wesentliche Aenderung
der Luftdruckoerteilung ist nicht zu erwarten ; es steht
deshalb wenig bewölktes , unterlag ziemlich mildes
Wetter mit Nachtfrost in Aussicht .
Von der Meteorologischen Station Karlsruhe .

März
Baro- i
meter Therm.
M7» I k« O « bsol.

Feuldt.
Feucht,

tu Pro - .

18 . N . 9U . K 748,9 j 5,8 5,7 84 NO . wollen ! .
i9 . M. 7U . ß 748,9 ! 1,9 4,6 88 wolkig
19.Mit.2U.

^
748,0 >13,6 4,9 42 „ „

19 . A. 9U . - 748,0 ! 13,6 4,9 42
20 . M . 7U . Z 747 4 ^ 8.0 4,6 58 1/ wollen!.
20 .Mi, .2U .

° 747,3 ! 1,7 3,9 75 Heller

Höchste Temperatur am 18 . März : 9,5 : niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 0,5. Niederschlagsmenge des
18 . März : 0,8 mm .

Hrchüc Temperatur am 19. Mär; 14,1 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nackt 1.4. Niederschlagsmenge des
19 . März 0,0 mm.

Wafferstand des Rhein - vom 20. März früh .
Schustcrinsel 102, gefallen 8 , Kehl 209 , gefallen 7,

Maxau 352, gefallen 19, Mannheim 299 , gefallen
10 ow.

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 20. März 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Therm .
Celsius

! Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 765 — 1 O 4 bedeckt
Hamburg . 768 — 1 OSO 4 bedeckt
Swmemünde 770 — 1 SO 3 wolkenlos
Memel . . 771 0 W 2 bedeckt
Hannover . 766 — 1 SO 5 wolkig
Berlin . . 769 — 2 O2 heiter
Dresden . 767 — 1 O2 wolkenlos
Breslau . 770 — 2 OSO 3 wolkenlos
Metz . . 758 ff- 3 O 3 wolkenlos
Frankfurt (? 760 ff- 2 NO 3 heiter
Karlsruhe (B .) 759 ff- 2 NO 3 heiter
München . 761 0 SO 5 halbbedeckt
Zugspitze . 525 — 7 SO 4 wolkig
Scilly . . 750 ff- 8 O 7 bedeckt
Aberdeen . 766 ff- 3 OSO 4 bedeckt
Ile d'Aix . 749 ff- io SSO 3 Regen
Paris . . 754 ff- 8 SO 3 wolkig
Bliffmgen 759 ff- 3 O 3 halbbedeckt
Helder . . 763 ff- 2 O 4 heiter
ThorSbavn 768 ff- 4 CO 4 bedeckt
Seydisfjord 766 ff- 2 Stille bedeckt
Christiansnnd 771 — 1 Stille wolkenlos
Skagen . 771 ff- 1 NO 1 wolkenlos
Kopenhagen 771 0 OSO 3 wolkenlos
Stockholm 770 — 3 NNW 2 heiter
Haparanda 777 7 SO 2 bedeckt
Ärchangel . . 761 — 15 N 5 heiter
Petersburg . 766 — 6 NNO 1 wolkenlos
Riga . . 770 — 1 NO 1 bedeckt
Warschau . 771 — 5 NI wolkenlos
Wien . . 766 0 NNO 1 bedeckt
Nom . . 759 ff- 11 Ol 6 »deckt
Florenz . . 761 ff- 8 SW 1 Regen
Cagliari . . 758 ff- 14 OSO 4 halbbedeckt
Brindisi . » 763 ff- 6 SSW 1 heiter
Triest . . 764 ff- 8 Stille Regen
Lugano . . 763 ff- 3 NI Regen
Riza . . . 758 ff- 6 O 2 Rsqen
Biarritz . . 751 ff- 12 SSW 4 halbbedeckt
Cornna . 747 ff- 9 SO 3 bedeckt
Horta (Azoren) 768 ff- 12 NNW 3 bedeckt
L-antls - 557 — 5 SSW 2 halbbedeckt

tlNtt Ausnahme von Zugspitze und Säims nno die
Barometerstände ans den Meeresspiegel reduziert .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Dienstag , de« 21 . März
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Slpollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Nesidcnztheater . Vorstellung .
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung .
Umon -Kinematograph . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Zeiitral -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 11 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends.
Turngemeinde . Mitglieder und Zöglinge, 8—10 Uhr ,

Zentralmrnhalle .
Turngesellschaft . Ausübende Mitglieder u . Zöglinge,

8—10 Uhr , Realgymnasium .
Museum -Speisesaal . ^-4 Uhr Vortrag von Oberstlt.

Schuster .
EintrachtSsaal . ff«9 Uhr Vortrag von vr . Johannes

Müller.

Für Aufbewahning von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
C. V . Redemann ; für den Inseratenteil Paul
Kußmann . Druck und Verlag: C . F , Müllersche
tzofbuchhandlungm . b . H ., sämtlich inKarlsruhe.
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lsuns1gewefbehau 5

L. st. Otto Mülle »
'

Kaisechfaße 144.

Zchlusf des ^ sumungs - verksuss
am vormerzlag , den 23 . Narr .

wisd desonderz auf eine Partie außerordentlich billiger Beleuchtungskörper
für Sas und elektrisches Licht aufmerksam gemacht .
Nußerordentlich billige Selegenheitskaufe .

Kölnisoktz Unfall -Vei'siokenungs-
KI(t

'
i6N-6686ll8oli3f1 in Köln a. kk .

smpüslrlt siel» rum ^ dsoklusss von :
Vas«» - Verslolierungei »,

klssnbakn Unfall- unä llampf -
»vliiik - Uogliiok - Veraioksrung

auf Lobonsssit xsxen uur
vinwalixs ? r«n>is,

Vsltrsiss -Versiokeruagsa ,
6 s «t-kioensolisäsa -

Veralvderungea ,
IVasssrlsit -Versioksruogsa .

Nsftpsllobt . VsrsIokeroagso
iiller > rt

llmdruolis -OisdstrkI - unä
llassendotoa - Sersuduag » - Vsr-
sloberungsa , llaations - unä

Karantls - unä ollsktlv -
Karantio - Vsrsloksrunges ,

8 turm -8oliääsn -
Vsrslokvrungso .

Tüders Auskunft erteilt bereitwilligst ävr Osnerai - Vertreter

p' riscirioli lVlsi 86 b jun . , xsrisrufts.

<o S>

Lvliürren
iu scdöriki - ^ .usvLkl rni diUiKsten krsissn empLsdlt

Lorll Liszt
Le-dpninronsRnssso 28 .

Li » » m lUllllll

maiM
moüsrnsis formen , solicis 1) u3li131sn

slls prsislsgen — unUberlrolksns /Vu8vkgk ! .

felepkion 127!.
K3i86N8il-L886 117.

m ^ un

kLlk !r1-/llMLl1 Look
Xarlkruks, Ksikkl'ktk'. 172.

Feo/M MW
s// .

FZ/rFS/ ^ sä/TrZ/Zc ^ ^

r/r

Lvangeüseke

in gi-okvr äuslvskl .

Ksisvnsln . 173.

M/röer-M/rM/w/r.
llamo viril gratis

safgsäruvkt

SachM -M -rMtio/r.

»Q

lKuseum LarlsruLs.
Mlvovd , ckvll 22. Märr 1911 , kbskäs 8 VLr,

Lllüs '/2 IO VLr

Kammermusik - Lbkllä
Itusfübrsnä « : Lofrat ? rok. Lr . Kar ksgsr aus Lsiprix ; 80 k-

kapvllmsister LugllSt kioksrä aus Lsilbronn : LonrsrtsSnxer LIkreck
« ask aus >Iüne >>eo (Variton ) ; äas Ssäeu -Laäsosr Stroiokquartstt :
Lon ^ortmsistsr Soinrivk Lader (I . Violine ) , krieärieil kslmllvk
(II . Violine) , kuäoll 8prsngsr (Viola ), Vllll Vuuäsrllok (Oello),

kourack lllusoks aus Laäsn - öaäen (8 orn ) .

?rogr3mm.
1 . Na » ksgsr : tzuartett in O -moll op. 113, Air Violine , Viola , 60II0

unä Klavier .
a) Allegro woäerato . -^näavts . d) Vivaos . ^ äaxio. 0) Lar -
xdetto . <!) Allegro snsrxioo .

2. August kioksrä : . Lieds » . Ltiwmunxsklläsr für eins Kinxstiwms ,
Ltreik -Kguarrstt , Horn unä Liavier , naod 6 säiekten von
Willislm Lsnnswann .
a) Oes ^ bei,äs . b) ^ uk stillen ^Vsxsn . 0) Lrvaeken . ä) Im
xolänen 6 Iüek .

(Zssanx : ^ Ifreä Lavf ; Lorn : Lonrrä Linsode ; Liavier :
August kUodsrä ; äas llaäen -Laäensr Strsiokguartstt .

3. Lax ksgsr : Lonats in Lis -moll op . 84, kür Violine linä Llavier .
a) LUsssro moäsrato , ma agitato . d) ^ lleZretto .
0) ^ näanto sostynuto con varisrioni .

Violine : Ilsivriell Iraker ; Llavier : dlax ks §er.

LLmtliods Vi^srlcs vveräon rum erstenmal in Larlsrude aukZeklllirt.

Oer Lonrertüü §sl Ibaod ist aus äew Laxer äse Herrn Hoflieferanten
L . Llaurer .

vor Desuod ist nur äen dluseuwsmikxli .-äorn unä äersn ^ nxeliNrixon
xer-tattet ; vvxen äss lüinfüdrunxsroi 'lits vvirä auf M 19 unä 20 äer

Latrunxen aufmerksam xemaekt .

Ilisnsr , vslelis ikrs Lerrselisktsn bsxleitsn , Kaden im untorsu Laus -
raume ru verweilen .

8ekiefer -, 2 isgsl - uncl Nolrrsmsnt - llSoiiern
srlsäixsn prompt , faokxemüü unä reell

RreinlnA L Sol »» , LarlsrulLS ,
Velspkoii 1786 . LLKi ' ingsi 's ^nsvv ttv » Vslspkoo >786 .

I. SpvLisIgvsvksßl für vaokllsokersl unü kLllblevknerei.
Ho >r» en >« ntiiNvt >« i' » »NLUitsvkSN u. ru reparieren mit psppolvin (O .Ü..V .2 . 17467 u. 101692).

pappolsinnvulivokungsn » dei » 8OV00 qm » » Ilvinig « » Kuvlüki 'iingsnovlil .

Ohne Herzklopfen
können Sie zu mir kommen und
gehen , Sie erhalten für wenig Geld
gute Schuhwaren , wo Sie noch nir¬
gends besser oder billiger bekommen
haben , wie folgt , in Herren -
Boxkalbleder - , Haken -, Schnalleu -
und Zugskiesel in schönster Form
für 10 »k , in Rindboxleder 9 ^ t,
Wichsleder 7,50 °tt , sowie Sohlen u.
Fleck 3 »kt , genäht 3,20 »kt , prima
Leder , saubere Arbeit , fertig nach
Wunsch . Damenschnürsliefel , Vox¬
kalbleder f . 9 -K, in Spitz -, Schlank -
u . Breitform , in Rinderboxleder 8 »kt
sowie Sohlen u . Fleck 2 .20 »kt , ge¬
näht 2,35 »kt . Knabenskiesel , Vox-
kalbleder , von 36—39 für 8 »kt, in
Wichsleder 6 -4t , sowie Sohlen und
Fleck 2,60 -kt . Kinderstiefel , Al. Box -
kalbleder v . 27 bis 30 5 »kt, von 31
bis 35 5,50 »kt , in breiter Form ,
Sohlen und Fleck je nach Größen ,
stark , beim bekannten billigsten

Schnh -Bnidcr, S 'Ä .
Schuhwaren - und Reparatur¬

geschäft.

vL8 fiitren Ulil! kspsi'jel'eii
au Lükwssodiosll unä Nvsssr -
putswasokinou etc . ote . vvirä
beswus desorxt . 7145-

Ksr ! Svrmäoi'i,
Ilkevkaviksr, Llumsostrasss 12.

ßkvklung !

Kersnxbüvlrel
mit Ramon , iu xroLsr ^ usvaki ru äsu
diilixsreo kreiseu . 3oäsr Kouürwanä ,
linaben unä Nüäeksu , srkaltou beim
Linkauk eine« Ossauxkuekes ein
kübsokss krüi -ent naod ^ uswaki von
äsu i» meinew Lsksufsnstor aus -
xsstvilteu OsxsustLnäsn Ls ioknt
sied, vis bekannt , bei mir ru kaufen .

Loodaoktsvä

Hjfttkvlm psttmvn

Lokl'vidwLi'vnlianlIlung
>. uH » « n » rn » k « » s

xsxenüdsr äor Ssmioarsedüls .

Lei istrt gvliuäsr ^Vittsrunx
swxksdls

!k
Wianlrv „ Union " —

als passsnävs Lreuumatsrial .

^ I.oui8 strutr ^
liolilon - unä ttolrtianälung

Velspkoii 54 . VValästraLs 44

Großer , billiger
Tuche - Ausverkauf !

Auktionslokal , Herrenstraße 16 .
Heute Dienstag , Mittwoch , Don -
«erstag und Freitag , vorm. 9 Uhr u.
nachm . 2Uhr beginnmd , wird ein feines
Tuchlager , Fabrikreste u . Coupons ,
grö uenteils best . , moderne Stoffe ,
deutsche und ausländ . Fabrikate , für
Herrenanzüge , Paletots , Hosen , Ko¬
stüme rc. , da vollstiind . geräumt
fein muß, zu sehr billigen Preisen ab-

egeben , wozu Liebhaber ohne Kaiifzwang
öfl . einladet und ein Besuch den

weiteste« Gang lohnt.
Karlsruhe ,

Hischmann , Auktionsgeschäft ,

Kochherde.
Empfehle mein großes Lager Koch¬

herde , selbstgefertigte und Emailherde ,
bester Konstruktion in wirklich solider
Ausführung zu billigsten Preisen .

Genau auf Firma zu achte «.

MH. S-Nrtlltt. MrAr . 28,
erster Hof.

Ksrllmr rar ,Mm «i liroae
" o

kmsUonatns » » « 16. ^

Saklsakltsg ,
mit äor bekannten 8alils « ktplstte , soviv tägl . sämt -
Usko kriseks bausxvmaskt « VVurstvarsn .

HL . Oleivdsoitig vmpfvkls auok msinsu altbekannten
^ guten LIittagstisok vou 60 Lkg . an . 9114-

^ kk . 81okk Hiloningsn Vivi ».

^ Vknistok llllnivk »

^ „Kaiserhof k
^ Marktplatz . f
^ Jeden Dienstag und Freitag f

^ Schlachttag . ^
^ wozu freundlichst einladet K

^ Wilh Ziegler. ^

OOcNDllrrvcMOO
KÄIIM ! IsiÄs

"
.
o

xexsnüd . äsm Lauptdalmdok .
leien vienekg enil fkkitsg

Loklaokttag!
13108- Loill . Lftrsi .



smpfislili in Zk
-oösk ^uswaiil

bsi billiZstsk- SsnsL ^ nung
k

.
süo » l

.
k

KunstkanälunA un6 prallmen - ^abnik
irZuscasur . «4S .

.-s
uns

^
<S - o

^ ^ H.
H . .

Qssolisnks .

SpvÄalkLus kW- Lraut- llllä
Linäer -^ usstattuiigM

148 I,

Wagsogäsr ^ krssn -Ifsaksiten:

Mener-. Parker vva
Lrlkreler krreugiikre .

üisgaote Aeukeitou.

» Müdlaxell
«rstkiassigv LokniNs smpkskisll

io
8elä«, VixsIIa, klseellea ,
tzsntssisflsnellsn , velsse «
uail buatso rspd >ren u»il

blssokstolleo.

üakertlWg vacli riaü.
T « I« pk»on 878 .
R » 1>stt »ns «ls« ii.

1. ^ pril dsstniie» « ob unser«
LssokLktsrLiuos üVaiästr. 48,

partorrs.

Lsgikinursin
»Miller ^

Mgrm
Vo ? rUÄj <Äi8ts
ScdudcrLme
Aiutrmspkettsmmlisgöl'.

VeiPfsueüs? erlialtsn VMl-
volle öesotisnks . /lll . fsbsikanl-
tsrl 6entner,6öpMgen.

vsuernll kreulle unr! Kenussl

>MK »M
^Vunätzrdar

Isiokter I -auk !

Ink. :ai « 1n Vstsr lt-. L°M> W N.
keprl'Lllimel ' ktLlte lüf alle fsdrillÄe .

Prime Rot- vvd Weitzloeille
von 70 Pfg . an per Liter.

Weinhandlung Goethestr . 80 .
K. Ruggaber .

Mil «MM
ist die vorzügliche Wirkung der echten

Carbol -Teerschwefel - Seife
v. Bergmann L Co ., Radebenl

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
Er ist die beste Seife gegen alle Arten
Hautnnrcinigkeiteu und Hautaus¬
schläge, wie Mitcger, Blütchen, oie-
KchtsMel , Pusteln rc. LSt bv bei :
W. Lscherning,Drog . . Amalienstr. 18.

Damenhüte
große Auswahl, billige Preise:

E . E . Laßmann ,
s » 5 Kaiserstratze S3S .

KlavittstimMiiztil
und fabrikgemäße Reparaturen.

Atelier für Pianofortebau
Chr. Stöhr , MnofstteSmer,
Verlängerte Ritterstraße 11, nächst der

Gartcnstraße.

tMeilieMeMAß
priwa kolstemkebv IVsrs

Obren , Pfoten , Nippen, Neeren,
Uöpks . llioks aeisoklgo Seine sto .

10 pfä . peobs-postko» ! bl . 3 .80
28 „ Sakn-kimsr . . „ 8 .50

ksnk . I . Voögl , Kivl .

6 r 088 S f 08len böSSöfS

ümMM - IW
siuä enorm billig- abrageben:

Ksisvi ' slnsssv 133 ,
«In « T >»« pp » kovk ,

im Urllss äss VeirkinowLtoArLpdev
Lingang Lwusstrssss,

neben äer klein si> Liroks.

Heu erüiinet!

l(l'i6g8tl'S886 l6.
Vor2ü §I1eds Ls ^uxs ^ uells

kür

Megen « Svlnillmren .

Hianl < tp >str

vsr

Lnokv k
^

i ' ükZski ' s - Vei ' bsuk
m

vllMIl - iiml HiM - lloMMll
Kat bsxoiwsll .

Oie kervorr sgende preiswürdigiceit , die Qüte , die modernen , gutsitzenden k'svson », die

überaus reicke un d vielseitige /kuswskl , weicke Keckem Oesckma ck ILe cknung trägt , müssen

nickt nur Decken Lun chen üderrascken , soncicrn werden auck rur ausgiebigen Senütaung
meines Angebots veranlassen .

Vordominende /^enderungen
und Icostenlos .

unter Decker Qarantie kür ricktigen 8itr scknettsteo »
^ aLbesteliunxen werden okne ^ ukscklsx xeliekert.

5aoLsll -L ! s !Skr . 14 .50 19 .50 24 .53 32 . - 45 .— 58 .— 68 .— bi, 175 .—

iLUIeo -LIkjäer . 25 .50 32 .— 39 .— 48 .— 59 .— 65 .— 79 .— bi- 190 .—

LouHrmaiiSell - ruiä ^ . .
. . 18 .75 22 .50 25 .— 26 .50 29 .- 32 .— 36 .—

Lostams -RäoLe . . 2 .80 4 .50 5 .75 7 .50 9 .- 12 .— 18 .— bi. 75 .—

kardlgs kalelols m «ngi . SosokwaoL 3 .90 5 .50 7 .75 9 .50 12 .— 15 .— 18 .50 bi- 70 .—

8tLub -? Llsio1s . 2 .90 5 .75 7 .50 9 .— 12 .75 16 .— 24 .— bi» 50 .—

Ledvarse ksleiots u . f
krauell - Ikälltel / ' ' 14 .75 19 .50 24 .— 29 .50 35 .- 42 .— 48 .— 58 .—

UlliOIIOS , svbvarL und farbig 15.50 19 .— 23 . 50 29 .— 32 .— 38 .— 48 .—

Llwoiro -LIussll . 2 .90 3 .90 4 .75 6 .— 8 .75 12 .— 18 .— bis 28 .—

? ÜU- llllä 8pjt2Vll -LIU8öU . . 2 .50 3 .90 5 .50 7 .75 10 .- 15 .— 22 .— dis 48 —

8e1äene Lwsen . 9 .50 12 .75 17 .50 22 .- 29 . - 35 .- 48 .—

Llnasr -Llsiäer ) z« » a°b l . . 2 .25 3 .50 4 .75 k . — 7 .75 9 .50 12. — di» 18 .—

Linüsr -Nällikl / oröüs f . . 1.90 2 .75 4 .— 5 .50 8 .75 9 .— 11.75 bi. IS .—

kleillek - um ! Meii - Me
blstor -4! 0 .83 bin 3 .75

VoUeuv vkeviots
all « gangbaren Marken

kopeUllk , LaUst, viagonal .
rsioke karbenaasvaki Llstsr -4! 2 .— bis 4 .5 tl

Lostüm-btoüe . _ .
90 bis 130 orn brsit . . Kister 1 .25 bi» 0 .5U

LiLüerLIetäsr-Ltotts .
Was die bckode in fertiger Lonkeiction und

LIussll -Ltoüs
aparis Ltrsiksn u . Ikaros Aster *4 0 .78 bi» 3 .5Ü

Vstüe LleLüer - Ltotte
woäsrus Osveds . . . Aster 1 .10 dis 4 .5Ü

LoLvarse LIsLSsr -btotte
vrxrobtv lZualilätsn . . Aster «4 0 .83 bi« 5 .5Ü

. Aetvr »äi 0 .78 bis 2,50

in Ltoiken bleues gekrackt Kat, ist vorrätig .

H.ut alle ^ 1-tilcel Rabatt- ZpLi' - lVlLl'lLen oder 5 o/o Larad^uA.

Ksi ' lst ' uUsp IVlöbsIUsIIs
tek 8eIii'eiiiekiiielrtel' - 8eM§meIiilft (e. 8. m. d. H.)

- _ 2 n»« Ivk « >» 18 Soki -« in » i»m « i» t « >» sng «KL>-« n . — —

I'vlopkon 2487 ptsi '76N8tl '2886 46 1'elspkon 2487

ümplelte tinmimilitililituligeii io vier btocllmklle».
Anfertigung von litödvln fvllsr ^rt nsoti vigsnen vlisr
gegebenen entwürfen . — Eigene lap vrivrvtsrßslätts.

» »

» » » »

1 Parkettböden k
^ werden gereinigt u. gewichst , sowie k
4 das Reinigen von Lchau-, Woh- 7
4 nungsfeiistern und Glasdächern,
^ Abwaschen v . Häusernu. alle sonst.
4 in das Fach einschlag. Arbeiten
4 prompt n. billig ausgesührtdurch
, das Reinigungs -Institut

I . Käser , W 'W
1 Telephon 28 »»S .

LAPesohl-Ailßlltt,
mit elektrischem Betrieb ,

S«- rllc«ftr»ßr 10 «. Darlacheritraße 13
empfiehlt 3405-

Herren - Sohleu m Fleck M . 2 .80 ,
Tamen -Sohlen u. Fleck M . 2 .— ,
Ninder -Lohlen n. Fleck werden je
nach Größe billigst berechnet. Gegen«
marken des LebcnsbedürsniSvereins .

Vlsulisßvi ' ung
in Jalousie », Reparaturen ,
Einziehe « von Gurte « sowie
Schreincrarbeit . besorgtbestens

Reparaturwerkstätte Tkimlg ,
Schillerstraße 31.

riäela-8edraick
kar

^ ufdsvirkrung
von

Lttsu , Uotvll,
Srielvu,

LUvkern , Lstu-
Svll asrv.

SSKo 120 ow,
Ivnsvmsüs äsr
^ usrügs : dom
koek , 31 om
tisk, 37 cm breit ,

von Air. 28 .-— km.
Lvbn . So » vl » sll » 4 ,

Latssr-kLssago lO—18.

Stühle
jeder Art werden gut u. billig ein¬
geflochten . Reparaturen jeder Art
bei A. Siolber . Stuhlschreinerei,
Bahnhofstrahe 14. 10SSL—

Kmleuchter,
sowiesämtlicheBeleuchtnngS-
körper und 21813-

BmWMäide
jeder Art werden fachgemäß
bei prompter Bedienung re¬
pariert und neu hergerichtet.
VergOliW.8ekfllklllng

von Tafelgeräten rc.

MingLWMer NM .,
J «h. Schleis« 4 Scholl,
DouglaSstraste 26 .



verloren u. zekunNen.
Verloren

silberne Damenuhr von Herrenftr .
durch Moltkestraße nach Bachftraße .
Gegen Belohnung abzugeben Bach -
ftrahe 10._

Der Finder des Geldbeutels mit
ca . SV -K , verloren am Montag , 2V.
März v . Haizmgerstr . b . Veilchens« ,
(durch Durlacher Allee), wird er¬
sucht, denselben gegen gute Leloh -
nung Haizingerstraße 7, Hintechaus ,
2. Stock, abzugeben .

Möiike
In nächster Nähe der Stadt Karls¬

ruhe ist ein neu erbautes
Wohnhaus

mit 3 Wohnungen , großer Scheune
mit Stallung , Schweineställen und
Garten um den Preis von 8VV0 -K
umständehalber zu verkaufen . Of¬
ferten unt . Nr . 2801 an das Kontor
des Tagblattes erb eten .

Billa.
Eine schöne Billa in der Kaiser -

Allee mit 8 Zimmern , den üblichen
Nebemäumen , Zentralheizung , Gas
und elektr. Licht , Preis irrkl. ca . SSO gm
Platz

Mk. 43000 —,
zu verkaufen. Eventuell können auch
Nebengebäude und noch mehr Platz
abgegeben werden . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes ._

Baugelände
an der Rintheimerstr . (Wiese ), 15 a ,
gm 3 -K, bei günst . Bezahlung zu
verk . Näh , im Kontor des Tagbl .

In der Augartenstrahe , nahe der
Rüppurrerstraße , sind mchrere

Bauplätze
zu verkaufen . Näheres zu erfragen
Kaiserstrabe 26, 2. St ., nachmittags
zwischen 2 und 3 Uhr .

i« bester Lage der West¬
stadt, zur Erstellung von
HerrschastshSnsern ( drei-
stückig und vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stigen Bedingungen zu
verkaufen. Näh . Burea «
Zähringerstraße 102 .

i

Agenten .
Welcher Agent verkauft schnell ein

kleines » gut «ingeführtes Geschäft ?
Offerten unter Nr . 27S6 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Speisezimmer
großes Büffet , eiche, geschnitzt, Um¬
bau , Auszugtisch , 6 Lederstühle , so¬
wie Schlafzimmer : diverse Möbel
mit 20 bis 30 A wegen Lagerver¬
änderung zu verkaufen :

Möbelschreinerel und Lager
nur Rudolfslraße IS.

Zwei neue Betten ,
2 polierte englische Bettstellen ,
LPatent -Röste, 2 Schoner , 2 drei-
tril . Kunst Wollmatratzen , 2 Pol¬
ster, 1 Handtuchständer werden
für 150 Mk . abgegeben : Wald -
straße SS im Laden._

Billig zu verkaufen : 1 wenig gebr.,
schöner 3flamnr . Gaslüster , 1 kl. Wand¬
arm , 1 ältere Lyra , 1 kl. Tisch und
1 größere Kinderbadewanne aus Zink .
Näheres Kaiser-Allee 75 , Hinterh . , 2. St .

Möbel.
Wegen Lager - Verlegung verkaufe

mein gesamtes Lager , einfachund hoch¬
fein , nur gute Arbeit , mit 20 —30 °/«
Rabatt . Beste Gelegenheit f. Brautleute .

Welschreiuerei vnd -Lager
«ur Rudolfstraße LS .

In verkaufen.
2 Salonteppiche , fast neu , 1

Grammophon mit Platten , 2 große
Goldrahmen - Spiegel wegen Platz¬
mangel sehr billig abzugeben .
_ Krieg straße 12 im Laden .

TchlMmmiMtW ,
eleg-, für nur 185 Bnffet , sehr schön ,
115 ^ , Plüsch - Diwan 35 , Chaise¬
longue 24 großes Trnmea «
85 eleg. Schreibtisch 42
Vertiko 29 großer Ausziehtisch
22 »E , Flurgarderobe , echt Eiche ,
14 »6 , Itür . Kleiderschrank 14 -F ,
doppeltüriger 24 -F , komplette Ein¬
richtungen , Stühle , Spiegel , Teppiche,
Vorhangstoffe , alles neu und spott¬
billig zu verkaufen. Werner , Schloß - 1
platz 13, Eingang Karl -Friedrrchsttaße , I
panerre rechts.

8

BanM i« Zürich
mit Garten , Moltkestraße, 20 */g Meter Straßenfront ,36 Meter tief, ist ganz oder geteilt billig zu verkaufen .
Kapital könnte an zweiter Stelle stehen bleiben . Offerten
unter Nr . 2765 an das Kontor des T agblattes erbeten

HerreHrch 33,3. Hof, Mrterre.
Großer Gemälde - Verkauf

wegen Umzugs und Aenderung . Verkaufe zu jedem annehmbaren Gebot
Gemälde nur guter alter und moderner Meister , zirka 300 Stück , bestehendaus Niederländer , französischer, englischer, deutscher erster Kräfte , Porträts
von Fürsten , große heilige Gemälde , Landschaften, Aquarelle . Täglich9- 12 und 2- 6 Uhr , Sonntags 11- 2 Uhr . Schluß am 15. Mai 1911.

Günstig für Händler sowie Sammler .

6pferdiger, liegender

Deutzer Gasmotor,
vorzüglich erhalten , ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

Großer Tapeten -
AW- Verkauf . "MU

Verkaufe zu Vcrsteigerungspreisen zirka tausend Rollen
Gang -, Zimmer - «ud Treppenhaus -Tapeten in Pack von
15 bis 100 Rollen und Bordüren : Herrenstraße 33, II . Hof,
pari., täglich von 9 bis 7 Uhr, Sonntags von 11 bis 2 Uhr .

Zu verkaufen:
1 weiß emaill . Haushaltungsherd ,
1 gut erhaltener Kachelofen,
1 Plüschsofa ,
1 vollständiges Bett ,
1 Gaskochherd.

Zu erfragen Karlstraße 60 III .
1 größerer , gebrauchter Herrschafts -

Herd , Plättchen ,
1 gebrauchter Email -Herd ,
1 gebrauchter Rastatter Herd ,
1 gebrauchter , kleiner Schlosserherd ,1 gebrauchte Dampf -Waschmaschine,
1 gebrauchter Bügelosen ,
1 Gasbadeofen mit Zimmerheizung ,

alles in gutem Zustand , werden sehr
billig abgegeben : Luisenstraße 45 I .

Ein gut erhaltenes Piauino , ein
größeres Buffet » ein Diwan mit
Aufsatz, verschiedene schöne , große , ein¬
gerahmte Bilder sind zu verkaufen.
Näheres Gutschsttaße 1, 2 . Stock.

Bettlade mit Rost,
für Dienstbotenbett eingerichtet, zu ver-
kaufen : Lessingstraße 10 im 1. Stock.

Kirschbanrn -
Schlafzimrner

hochfein , soeben fertig gestellt , sowie
Eiche - und Mahagoni -Schlafzimmer
mit großen Spiegelschränken , bis zu
30 A unter Preis , zu verkaufen
unter jeder gewünschten Garantie .

Möbelschreinerei und Lager
nur Rudolfstraße IS.

Oeeaffiorr
für Konfirmanden - u . Berlobungs -
geschenke, selten günst . Kaufgelegen¬
heit , in Juwelen einfachen bis eleg.
Genres bei äußerst billigen Preisen .
Näheres Brauerstraße 33, 3 . Stock,
bis nachmittags 4 Uhr ._

Ein gutes Tafelklavier
1 große Hangelampe und 1 Kinder -
liegwage » sind zu verkaufen : Bürger-
straße 1 I , Vorderhaus ._
Ein Herd mit Kv-seM
wegen Wegzugs sofort zu verkaufen :
Wilhelmstraße 5 , 1 . Stock ._

Mr Brautleute.
Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer und
Küchencinrichtnngen ,

sowie einzelne Betten und Möbel
zu verkaufen .

Betten - und Möbelhaus
L. Feldmann. Sofienstrahe 13.

_ Telephon 2998 ._

Zeichentisch ,
2 getr . Herren -Anzitge u . 2 schwarze
Gehröcke sind zu verkaufen : Sofien-
straße 28 lll ._

Schöne Vorhänge , fast neu , 1 seid ,
u . 1 woll . Kleid » schwarz. Frühjahrs -
Jackett , schwarz. Tüllbluse und 1 woll.
Bettdecke billig zu verkaufen : Nokk-
straße 12 II rechts ._ .

Billig z« verkaufen
1 kompl . Bett mit Rost , Kamelhaar -
matratzc , französ . Bettstelle , 4 Paar Por¬
tieren mitZubeh . , Bettücher , Kopfbezüge,
Bettdecken, Taschentücher, Leinen, alles
1,. L. gezeichnet , 2 Stück Leinen für Kops¬
bezüge: Kaiserstraße 105 , 4. Stock.

und Lampenteile , große Auswahl :
billigstePreise : Adlerstr . 44 .

Ei« Mer Bllreasschmk
zu verkaufen : Eisenlohrstraße 14,
2. Stock ._ _

Wagen z« verkaufe«.
2 neue Pritschenwagen mit Patent¬

achsen und Federn , 30 Ztr . Tragkraft ,
1 neuer , kl. Marktwagen , 4rädrig ,
1 dito gebrauchter mit Verdeck , 1 neuer
und 3 gebrauchte Handwagen , 2 rädrig ,
sind blllig zu verkaufen. August
Bauer » Wagnermeister, Rintheimer-
straße 14._

Ein eleganter
Äniderliegwage «

mit Nickelgestellist zu verkaufen : Kaiser-
sttatze 155 lV . _
Ei« eleganter M- erwage«
(Promenadewagen ), billig zu ver -

kaufen : Gartenstraße 61 , 3 . Stock.

Fahrräder
bester Marken , verkauft billigst :

Werkslätte, Sofienstratze 103 .
Herrenfahrrad

mit Torp .-Frcil -, fast neu , bill . ahzu-
geben : Fasanenstraße 3 II ._

Sehr gut erhaltenes

Damenfahrrad
billig zu verkaufen : Gutenbergstr . 1 1I.

mit Freil . billig zu verkaufen :
Rüppurrerstraße SO , part .

Ein noch neues
Fahrrad

umständehalber ganz billig zu ver-
kausen : Putlitzstraße 7 ._

Zu verkaufen :

Damenrad
mit Freilauf und Rücktrittbremse ,
sehr gut erhalten .

Nowacks -Anlage 11 , 1 . Stock .
Fahrrad , beinahe neu , mit Frei¬

lauf , umständehalber spottbillig zu
verkaufen : Zähringerstraße 17 ,
2 . Stock ._

Guterhaltene Schneider -Nähmaschine
(Ringschiff) nebst Schneiderwerkzeug,
1 Firmenschild und Hängelampe sowie
2 silb . Herren -Uhren sind zu verkaufen:
Karlstraße 33, Hinterh ., 2 . Stock.

Ein Bodentcppich » 1,75/2,05 m zu
10 1 eichene Stelleiter , 2 m hoch ,
zu 5 1 schmiedeis . Vogelgestell zu
8 -F zu verkaufen. Näheres Douglas -
straße 2 im 2 . Stock ._

BMiq zu verkaufen.
Wegen Platzmangel zu annehm¬

baren Preisen verkaufe 2 elektrische
Stehlampen , Tuchvorhänge u . ver¬
schiedene Nippsachen , diverse Stores .
_ Kriegstraße 12 im Laden .

Verkaufe
3 Brillantringe , Eßbestecke (Christos -
le) und Elfenbein , Glasbild (Köni¬
gin Louise ) . Selten « Gelegenheit .

Kriegstraße 12 im Laden .
Billigst abzugeben :

1 Bild von Großherzog Friedrich I.
mit eigenhändiger Unterschrift und
dazu passender Staffelei , 1 Tisch
mit Stickerei , diverse Bilder und
Wandteller . Anzusehen Krieg¬
straße 12 im Laden .

Gelegenheitskauf .
2 gold . Dameu «hre » ,14kar . , mit

Ketten , versch . Ringe , 1 gold. Herren -
remont .-Uhr , 14 kar. . zu verk . : Kaiser-
straße 105 , 4. Stock.

Gut erhaltener Herd
mit Rohr billig zu verkaufen : Marien -
straße 82 , parterre .

Billig zu verkaufen :
ein Erker für ein breites Fenster ^ ein
Herd , 1 runde Säule für große Figur :
Akademiestraße 63 , 1 . Stock.

Eine gut erhaltene
Nähmaschine

ist billig zu verkaufen : Vorholzstr . 58,4. Stock.
Herde ,

verschiedene, zum Teil ganz wenig ge¬
brauchte , sind unter schriftlicherGaran¬
tie billig zu verkaufen :
Herdschlofferei Lessiugstr. 17 .

Kochherd »
gut erhalten , wegzngshalber spottbillig
zu verkaufen. Weber » Schönfeld

Herd,
ein mittelgroßer , wenig gebraucht ,
zu verkaufen : Kaiserstr . 15 im Lad .

Kleiner Herd»
für 1 bis 2 Personen wegzugshalber
abzirgeben: Hirschstraße 18 im 3 . Stock
links .

«. fk . illLX. WIei-.
Amalienstr . 7.

^ Bestes Fabrikat .
Repar .-Werkstätte .

Firmenschild,
sehr schöner, moderner (Schmred-
eisen) , ganz billig zu verkaufen :

Zähringerstraße 37 , 2. Stock.
Photographen -Apparat ,

13/18 mit 4 Doppelkassetten u . voller
Ausrüstung , garant . sehr gut funk¬
tionierend . Anschaffungspr . 135 -K,
für 55 zu verkaufen :

_ Waldstraße 56, part .

Lin « Kannst !

vis : iMstrss , 2ug »wpsln
oto. ru Lllüsrxsvvdnllvlr
dMZevLiÄsen adsugsdon bei

Xonnill KIMI2
KeoSti. ttofliotscsnt

1 Million
-artgebrannte

Hintermauerungssteine
verkauft zu billigsten Tagespreisen

Impfzikgelei LingenjkiiiW,
Langensteinbach » Albtal .

Theaterplatz ,
« Parterreloge , 1 . Abt . ö , ungerade ,
tztes Quartal , wegen Krankheit ab-
lgeben. Adresse im Kontor drs Tag -
lattes zu erfragen .

Hofthcater -Abonnement ,
Sperrsitz , 11. Abteilung Nr . 192, un-
erade Tour , wird krankheitshalber vom
. April 1911 an abgegeben. Näheres

Kreuzstraße 21IV .

Jg. Äanaritnhllhn
echl. Harzer Roller , von präm . Abst . ,
ür nur 8 -K zu verkaufen ,

Amalienstraße 27, 4 . Stock.
Sehr schöne 12 Monate alte
braune Dackel-Rüden

billigst abzugeben: Philippstr . Oll .

llllükzemclie
Ein kleineres Haus wird in der

Südstadt zu kaufen gesucht . Offerten
mit Angabe des Preises und der
Mieteinnahmen unt . Nr . 2792 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Mlhril jv kW« gesucht
mit Gartenland , in einem Vorort oder
Umgebung von Karlsruhe . Preislage
bis 5000 Mark . Off . unt . Nr . 2789
an das Kontor des Tagblattes erb .

Zu kaufen gesucht wird ein noch gut
erhaltener Schrank , ca. 70—80 ow
tief und 1,50 m breit . Offerten sind
zu adressieren Rankestraste 1 .

Kauf - Gesuch.
Zwei noch gut erhaltene eiserne

Bettstellen , Mattatze und Kopfpolster,
werden zu kaufen gesucht . Zu erfragen
Durlacherstraße 72 nn Laden.

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe , Stiefel
usw . Postkarte genügt .
I . Stieber , Markgrafenstr . 19 .

Telephon Nr . 2477 im Haufe .

A

für Kolonialwaren ^
per sofort gesucht . r

A . Rostwog , Durlach , k

l Ladcn-kiiirilhtMg

Ofen ,
mittl . großer Da > erbrenuer , kleiner
Herd und Linoleum zu kaufen gesucht :
Nokkstraße 12 II rechts ._

Zukäufen gesucht
Herren n. Damenkleider , Schuhe ,Möbel , Betten und Wasche aller
Art ; zahle sehr gut und komme ins
Haus . Fr . S . Gutmann » Zähringer -
straße 23. Bitte um Nachricht.

Telegramm .
Zable die böcbiten Preise für getra¬

gene Kleider, Schuhe und Stiefel . Man
schreibe an I . Zimmerman « ,
Karlsrube , Dmlacherstraße 75.

WermdZeiisWeii,
auch Makulatur , kauft jedes Quantum
zu den höchsten Preisen H . Saffe ,
Waldstraße 12 .

Ickksuks
fortwährend getragene Herren -
nnd Frauenkleider » Stiefel .Uhren,Gold » Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniforme »,

ebranchte Betten » ganze HanS-
altnngen » sowie einzelne Möbel¬

stücke „nd zahle hierfür , weil das
größte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz. 12494-

Gefl . Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft
MsrlrglafeiMs. 22.

Telephon 2015 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - ^
Damenkleider , Stiefel , Weißzeug
Möbel usw . Zahle wegen großes
Bedarfs die höchsten Preise .

Frau Rosa Gut ,
Brunnensttaße 5. Postkarte genügt

Zickelfelle
werden zu höchsten Tagespreisen gx.
kaust : Schwanenstraße 11.

Achtung !
Wer für altes Möbel u . Zeitungs¬

papier , Lumpen , sowie auch fgs
Speicher - und Kellerkram die beste,
Preise erzielen will , wende sich „
die Adresse

D . Turner,
Scheffel straße 64 .

Postkarte genügt . Telephon 133K

Ich kaufe "WU
fortwährend getragene Kleider ,Schuhe usw. Zahle wegen aroßey,
Beda , f die höchsten Preise . R . Billig ,
Durlacherstraße 68. Postkarte genügt:

Ausgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen
33 Oskar Decker , Haarhanblung , .
87- Kaiierstraße 32.

Musiklehrer ,
konseroatorisch ausgebildet , erteilt
sehr gründl . sachgemäßen Unter-
richk in Klavier , Violine , Hanno -
nium zu mäßigem Honorar an Au-
sänger und Fortgeschrittene . Gesl.
Offerten unter Nr . 2640 an das
Kontor des Tagblattes erdetem

Nachdruck verboten !

LinIsCuns TUM
krei - Konrsrt !

Hierdurch laden wir Sie zu einem in Ihrer Wohnung
zu veranstaltenden Frei -Konzert , wie Sie es wahrscheinlich noch
nicht gehört haben , ergebenst ein.

Die Veranstaltung erfolgt völlig kostenlos in der Absicht ,
Sie zu einem Abonnement auf diese Konzerte zu veranlassen ,
falls das 5 tägige Probe -Freikonzert Ihnen mw Ihren An¬
gehörigen Freude bereitet hat .

Wir wollen Ihnen zu diesem Zwecke — zunächst völlig
kostenlos auf 5 Tage — einen Spezial -Luxus - Sprechapparat
mit echter Pathp - Schalldose und 20 ausgewählten Patho - Stücken
liefern . Apparat und Platten können Sie 5 Tage lang spielen
lassen und probieren so oft und so viel Sie wollen .

Wir sind sicher , daß Sie von dem hervorragend schönen
Apparat , sowie den durch ihre Unabnutzbarkeit einzig dastehenden,
ohne Nadelwechsel spielbaren Pathä -Plaktcn entzückt sein werden.
Aber auch das Repertoir unserer Pathe -Platten ist unübertreff¬
lich: Da gibt es die neuesten

und andere Tänze , Oiivertüren und Potpourris , alle nur mög¬
lichen Jnstrumentalsolis , wie Flügelhorn , Klarinette , Xylophon rc. ,
emste und lustige Orchesterstücke, Jodler und Duette , humoristische
Vorträge und Couplets » und alles von größten Künstlern ge¬
sungen und gespielt.

Haben Sie sich mm nach 5 tägiger Probe entschlossen ,
unsere Sendung käuflich zu erwerben , so haben Sie für Apparat
und Platten nur einen Bettag von 3.— Mark monatlich an
uns zu zahlen . Der Apparat kostet einsckließlich der echten
Paths - Schalldose nur 45 .— Mark , während wir die Platten
zum Original -Fabrikpreis von 3.— Mark pro Doppelplatte
(also für 2 Stücke) ohne einen Pfennig Aufschlag in
Rechnung stellen.

Weitere Platten können Sie in einem von uns geschaffenen,
ebenfalls nur ganz geringe Monatszahlungen erfordernden
Abonnement in beliebigen Mengen nachbeziehen.

Zahllose Anerkennungen und viele tausend dankbarer Kun¬
den sind der beste Beweis für die Reellität unserer Offerte . —
So schreibt man uns zum Beispiel :

»Besten Dank für den Pathä -Apparat . Derselbe spielt
wunderbar « ud überragt betreffend Klangschönheit alles
Dagewesene . Ich bin stolz auf den betreffenden Apparat ."

»Die mir gelieferte Path - Sendung überttifft bei weitem
meine Erwartung , und kann ich diese jedem anfö wärmste
empfehlen ." -

,.^ ch gestehe gern, daß Sie etwas biete«, was
Wohl kein Konkurrent imstande sein w .rd . Ihnen » ach -
zutun ."

Mache « Sie also eine« Versuch, der Sie
nichts kostet , und benützen Sie den unten eingedruckten Bestell¬
schein . Sie erhalten dann schnellstens unsere Sendung , die Sie
bei Nichtgefallen an uns zurückgehen lassen können.

Sie haben also nicht das geringste Risiko !

L k > eunck in Sneslsu II ,
KostGsok 438 3 .

Gefälligst 8g8l6tl80ll6 N 439/5 " "n Kuvert
ausschneiden einsenden!

Hierdurch ersuche ich die Firma vis ! L k> eunck in
ktnenlsu ! ! , mir den angebotenen

lilM - tzMiVüMl Ä Ml MMÜ - vM
und 20 Stücke ans doppelseitig bespielten Paths -
Platten ohne Anzahlung, ohne Nachnahme, ohne Emballage
berechnung, insbesondere ohne jede Kanfverpflichtung
zuzusenden. Ich verpflichte mich, diese Sendung , falls ich sie
nicht zu behalten wünsche, innerhalb 5 Tagen , vom Tage des
Empfanges an gerechnet, franko zurückzusenden, andernfalls be¬
halte ich sie und zahle unter Anerkennung des Eiaentimrsrechtes ,
vom Ablauf der Probezeit beginnend , monatlich 3 Mark , bis
der Wert des Apparates von 45 Mark und der der 10 Doppel -
platten ä 3 Mark beglichen ist. — Erfüllungsort ist Breslau .

Ort und Datum : Vor - , Zuname und Beruf :
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